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1 AUSGANGSLAGE 

Netzelektrikerlernende aus den Regionen Graubünden, St. Gallen, Glarus, Appenzell und Liechten-
stein werden in Chur am Standort Meiersboden in überbertrieblichen Kursen ausgebildet. Diese 
Kurse stehen unter der Oberaufsicht des Verbandes Bündner Elektritzitätsversorgungsunternehmen 
(VBE). Der Verband ist verantwortlich für die Organisation und Durchführung der Kurse. Er hat eine 
Kurskommission eingesetzt, welche diese Aufgaben umsetzt. Der Verband wählt den Präsiden-
ten/die Präsidentin der Kommission und den Kursleiter/die Kursleiterin sowie den Stellvertreter/die 
Stellvertreterin. Der derzeitige Kursleiter wird seine Aufgaben per Mitte 2024 niederlegen, weshalb 
seine Nachfolge zu regeln ist. Gleichzeitig, wird die Stellvertretung für den Kursleiter geregelt. 
 

2 GEGENSTAND DER AUSSCHREIBUNG 

Die Ausschreibung hat die Vergabe eines Auftrages zur Kursleitung (Kursleiter, Stellvertreter) zum 
Ziel. Der Auftrag wird als Ganzes vergeben. Der/die Beauftragte hat die Kursleitung sicherzustellen. 
Der VBE beabsichtigt die Kurleitung als Auftrag an ein Elektrizitätsversorgungsunternehmen zu ver-
geben. Auch möglich ist die Vergabe des Auftrages an einzelne Personen.  
Die in dieser Ausschreibung formulierten finanziellen, organisatorischen sowie qualitativen Anforde-
rungen bilden verbindliche Vorgaben.  
 

3 RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Zwischen dem VBE und dem Elektrizitätsversorgungsunternehmen oder der selbständig erwerben-
den Person wird ein Auftrag nach Art. 394 ff. OR abgeschlossen. 
 

4 ANFORDERUNGEN AN KURSLEITER UND STELLVERTRETER 

Der Kursleiter/die Kursleiterin und der Stellvertreter/die Stellvertreterin sollten in der Energiebranche 
tätig sein. Das Anforderungsprofil kann dem separaten Dokument Papier «Anforderungen und Auf-
gaben Kursleitung» (Beilage 1) entnommen werden.  
 

5 AUFGABEN KURSLEITER 

Die Aufgaben des Kursleiters/der Kursleiterin können dem beiliegenden Dokument «Anforderungen 
und Aufgaben Kursleitung» (Beilage 1) entnommen werden. Der geschätzte Zeitaufwand für die 
Aufgaben ergibt sich aus dem Dokument «Zeitbedarf Kursleitung» (Beilage 2).  
 

6 AUFGABEN STELLVERTRETER 

Der Stellvertreter/die Stellvertreterin übernimmt die Aufgaben des Kursleiters/der Kursleiterin, falls 
dieser/diese ausfällt. Eine Aufgabenteilung zwischen Stellvertreter und Kursleiter ist auch denkbar. 
Bewerbungen ohne Abdeckung der Aufgabe des Stellvertreters sind zulässig, sofern der Betrieb/die 
Person nur die Aufgaben des Kursleiters abdecken kann.  
 

7 PERSÖNLICHE AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN 

Der Auftragnehmer/die Auftragnehmerin gibt dem Auftraggeber bekannt, welche Personen als Kurs-
leiter/Kursleiterin und Stellvertreter/Stellvertreterin eingesetzt werden. Diese Personen haben die 
Aufgaben gemäss Pflichtenheft grundsätzlich persönlich zu erfüllen. Sie können hierzu Hilfsperso-
nen beiziehen und administrative Arbeiten delegieren.  
  



 

 

8 BEGINN AUFTRAG 

Der Beginn des Auftrages ist per August 2024 geplant. Bis Ende 2024 steht der jetzige Kursleiter für 
Auskünfte/Unterstützung zur Verfügung. 

9 BEENDIGUNG Auftrag 

Der Auftrag wird für unbestimmte Zeit abgeschlossen.  

10 ENTSCHÄDIGUNG 

Der Auftrag wird mit einem jährlichen Honorar abgegolten, zahlbar je hälftig per Ende Juni und Ende 
Dezember. 
In den ersten zwei Jahren sind die geleisteten Arbeiten zu rapportieren. Je nach Arbeitsanfall wird 
eine Justierung des Honorars vorgenommen. 

11 FRAGEN, GESPRÄCH  

Fragen zum Auftrag können dem Geschäftsführer gestellt werden. Bewerber, welche von der Fin-
dungskommission als geeignet erscheinen, werden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. 

12 VERGABEKRITERIEN 

Es handelt sich um eine privatrechtliche Ausschreibung ohne Rechtsanspruch auf einen Zuschlag.  
Kriterien für die Vergabe sind der Preis und die Eignung des Kursleiters/der Kursleiterin und des 
Stellvertreters/der Stellvertreterin zur Auftragserfüllung. Über den Zuschlag entscheidet letztlich der 
Vorstand des VBE.  

13 BEWERBUNG UND BEILAGEN 

Interessenten haben der Geschäftsstelle des VBE ein Bewerbungsschreiben einzureichen. Der Be-
werbung sind folgende Dokumente beizulegen: 
 

- Kurzes Bewerbungsschreiben in welchem darzulegen ist, warum dem Offerenten/der Offe-
rentin der Auftrag erteilt werden soll  

- Lebenslauf Kursleiter 
- Lebenslauf Stellvertreter 
- Angaben, wie sich Kursleiter und Stellvertreter die Aufgaben aufteilen und sich organisieren 

werden 
- Angabe, welcher prozentuale Beschäftigungsgrad in Frage kommt 

 
Die Unterlagen sind einzureichen an: Geschäftsstelle VBE, c/o Dr. iur. Peter Philipp, Hartbertstrasse 
11, 7001 Chur, E-Mail info@vbe-graubuenden.ch. Die Bewerbung kann elektronisch oder in Papier-
form eingereicht werden.  

14 TERMINE 

Ausschreibungsfrist bis: Mitte März 2024 

Gespräch mit Offerenten März/April 2024 

Vertragsabschluss April/Mai 2024 

Beginn Auftrag Frühestens August 2024, spätestens Ok-
tober 2024 

 

Beilagen: 

- Anforderungen und Aufgaben Kursleitung (1) 
- Zeitbedarf Kursleitung (2) 


